HS PF 7

Modulbeschreibung

Studiengang BMD

Modulbezeichnung PAM3030 Design Projekt 3 - Shaping Fashion

Semester 3 Art (® Pflicht Student. Arbeits- 16
Dauer 1 Semester (O Wahl interdisziplinar belastung (SWS)
(O Wahl Profilscharfung davon
aufi i halbjahrlich . )
Haufigkeit des alblanrie ECTS 8 Prasenzstudium 8
Angebots
Sprache ® Deutsch O Hybrid  Selbststudium 8
O Englisch
Voraussetzungen = PAM3020 Voraussetzung fiir die Ver- Lehr- und Projektarbeit
fur die Teilnahme gabe von Leistungspunkten Lernmethoden Ubung
. Priifungsform  PLP/PLS [] seminar
Verwendbarkeit BMD (siehe Abkiirzungsschiiissel) [] Vorlesung
Verwendung des . Hvbri
ybrid
Moduls in Prifungsdauer
Gewichtung 1x6 Modulverant- Prof. Sibylle Klose
wortliche(r)
Level fortgeschrittenes Niveau

Qualifikationsziele Die Studierenden
- kénnen unterschiedliche Methoden der experimentell-kreativen Ideenfindung und -entwicklung einsetzen
(als iterativer, additiver, disruptiver Denk- und Gestaltungsprozess)
- verstehen die experimentellen Kausalitaten von Proportion, Form, Konstruktion und Material und sind
fahig, konzeptionelle Gestaltungsideen in komplexe Seriengestaltung
- kénnen die eigene, personliche Stil- und Formensprache unter Berilcksichtigung von formalen und/oder
handwerklichen Bedingungen umsetzen
- kdnnen Entwiirfe schnitt- und verarbeitungstechnisch unter Einbeziehung der Passform umzusetzen
- verfiigen Uber die zeichnerische Fahigkeit Formen, Materialien, visuelle Symbolik und Farbe bei der
Darstellung ihrer Entwiirfe auf eigenstandig entwickelten Figurinen darzustellen
- verfligen Uber analoge wie digitale Prasentationstechniken und wissen ihre Arbeit im Team und vor einer
Gruppe zu prasentieren
- vertiefen die Fahigkeiten zu kooperativen, partizipativen Entscheidungsprozessen

Lehrinhalte - Anwendung verschiedener Methoden der kreativen, experimentellen Ideenfindung (2D und 3D)
- experimentelle Formfindung ubers Material durch "Subtraction Pattern Cutting"
- experimentelle Formfindung Ubers Strick durch Upcycling, freie Drapuren
- Erarbeitung und Umsetzung eines iberzeugenden vestimentaren Statements
- Dokumentation - 2D und - 3D Recherche (Skizzenbuch, digitale Dokumentation)
- Entwicklung eines Stoff- und Materialkonzeptes, sowie Detail- und Verarbeitungsproben
- 2D Entwurfs- und Designentwicklung (Proportion, Komposition, Kontrast, Balance)
- 2D Entwicklung (Nesselteile), Prototypen, Anproben, Formkorrekturen
- 2D und 3D-Entwurfsausarbeitung und Detaillierung
- Entwicklung einer addquaten Prasentationsform in 2D und 3D
- interdependente Teamarbeit

DESIGNPF — Fakultat fir Gestaltung | Modulbeschreibung V 2021_01 | 30.11.2021 | Seite 1


thomasgerlach
Stempel


HS PF 7

Modulbeschreibung

Studiengang BMD

Modulbezeichnung PAM3030 Design Projekt 3 - Shaping Fashion

Lehrveranstaltungen

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS
Prof. Sibylle Klose PAM3031 Design Projekt 3 - Shaping Fashion 7 6
Kurzbeschreibung In der Projektarbeit werden verschiedene, zufallsbasierte 2D- & 3D-Strategien angewandt (Serendipitat-

Konzept), um Roh-Ideen mit hohem Innovationspotenzial zu initiileren, zu generieren und
weiterzuentwickeln. Dieses geschieht sowohl durch experimentell-analoge Methodiken wie auch durch
die Anwendung von digitalen Hilfsmitteln und 3D-Software CLO. Roh-ldeen transformieren sich in
vestimentare Designansatze, werden zu konkreten Formenansatzen und fihren zu innovativen
Volumina. 2D-Entwurfstechniken simulieren, prazisieren in der Ausarbeitung und Detaillierung den Look.
Individuelle wie kollaborative Designarbeit in Tandems vertieft partizipative Entscheidungsprozesse und
mundet in einen vielschichtigen, interdependenten Designprozess.

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWsS
Prof. Tamotsu Kondo IWM3233 Drapieren 2 - 3D Prinzipien (Block) 1 2
Kurzbeschreibung Ubungen wie "free-cutting" oder "subtraction cutting” fihren durch experimentelle, zufallsbasierte

Formfindungsprozesse (Serendipitat) zu neuen Designansatzen. Die vertiefenden Methoden der
Mode-Anatomie ermdglichen eine anwendbare, schnitttechnische Modellumsetzung der neuen

Formansatze.
Studierende sind in der Lage, ihre Entwiirfe schnitt- und passformgerecht umzusetzen. Sie verstehen

die Prinzipen der 3D-Techniken und kénnen diese zielfihrend einsetzen.

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWsS

Kurzbeschreibung

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS

Kurzbeschreibung
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Studiengang

BMD

Modulbezeichnung PAM3030 Design Projekt 3 - Shaping Fashion

Literatur

Workload

Fashion Game Changers - Reinventing the 20th-Century Silhouette [Karen Van Godtsenhoven, Miren
Arzalluz, Kaat Debo, Bloomsbury 2018

Radical Fashion [Claire Wilcox 2001]

Extreme Beauty - The Body transformed [Harold Koda 2001]

The Couture Secrets of Shapes - Charles James [2019]

Creating with Shapes [Usha Doshi, Publisher Cos 2018]

Pattern Magic I-Ill [Tomoko Nakamichi, 2010, 2011, 2016]

Julian Roberts Pattern cutting [https://www.youtube.com/watch?v=dZmozKVdvBo]

Kondo's Draping Library [https://www.youtube.com/channel/UC6IDszyiAbuSPltogOMCG6cA]

Weitere projektbezogene bzw. erganzende Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch
die betreuende Dozent*innen ausgegeben

Workload: (Anzahl) 8 x 30 Std. = 240 Std.

Prasenzzeit: (Anzahl) 8 x 15 Wochen= 120 Std.

Vor-/Nachbereitung, Ubungen, Vorbereitung und Durchfiihrung der Priifung: (Workload - Prasenzzeit)
120 Std.

Medienformen Je nach LV : Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Artefakte (Anschauungsmaterial), ggf.

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

Lehrvideos, INCOM als virtueller Klassen-, Dokumentations- und Kommunikationsraum

O N/E-Bezlige optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.
[] 05% kein bis geringer N/E-Bezug

[] 6-25% N/E-Bezug gegeben

[] 26-50% starker N/E-Bezug

[l 51-100% N/E ist Fokus des Moduls

ABKURZUNGSVERZEICHNIS

CP

ECTS
SWS
PLS

PLP

PLH

PLK

PLT
PVL-PLT
UPL

Credit Point gemafl ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die
Workload-Berechnungen mit dem maximal méglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie kénnen auch
entsprechend geringer ausfallen.)

European Credit Transfer and Accumulation System
Semesterwochenstunde(n)

Prifungsleistung Studienarbeit

Prifungsleistung Projektarbeit

Prifungsleistung Hausarbeit

Prifungsleistung Klausur

Prifungsleistung Thesis

Prifungsvorleistung fiir die Thesis

Unbenotete Prifungsleistung
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	Leere Seite

	Studiengang: BMD
	Modulbezeichnung: PAM3030 Design Projekt 3 - Shaping Fashion
	Semester: 3
	Studentische Arbeitsbelastung: 16
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 8
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 8
	Selbststudium: 8
	Voraussetzungen für die Teilnahme: PAM3020
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: PLP/PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1 x 6
	Modulverantwortliche(r): Prof. Sibylle Klose
	Qualifikationsziele: Die Studierenden 
- können unterschiedliche Methoden der experimentell-kreativen Ideenfindung und -entwicklung einsetzen (als iterativer, additiver, disruptiver Denk- und Gestaltungsprozess)
- verstehen die experimentellen Kausalitäten von Proportion, Form, Konstruktion und Material und sind fähig, konzeptionelle Gestaltungsideen in komplexe Seriengestaltung 
- können die eigene, persönliche Stil- und Formensprache unter Berücksichtigung von formalen und/oder handwerklichen Bedingungen umsetzen
- können Entwürfe schnitt- und verarbeitungstechnisch unter Einbeziehung der Passform umzusetzen
- verfügen über die zeichnerische Fähigkeit Formen, Materialien, visuelle Symbolik und Farbe bei der Darstellung ihrer Entwürfe auf eigenständig entwickelten Figurinen darzustellen
- verfügen über analoge wie digitale Präsentationstechniken und wissen ihre Arbeit im Team und vor einer Gruppe zu präsentieren
- vertiefen die Fähigkeiten zu kooperativen, partizipativen Entscheidungsprozessen


	Lehrinhalte: - Anwendung verschiedener Methoden der kreativen, experimentellen Ideenfindung (2D und 3D)
- experimentelle Formfindung übers Material durch "Subtraction Pattern Cutting"
- experimentelle Formfindung übers Strick durch Upcycling, freie Drapuren
- Erarbeitung und Umsetzung eines überzeugenden vestimentären Statements
- Dokumentation - 2D und - 3D Recherche (Skizzenbuch, digitale Dokumentation)
- Entwicklung eines Stoff- und Materialkonzeptes, sowie Detail-  und Verarbeitungsproben
- 2D Entwurfs- und Designentwicklung (Proportion, Komposition, Kontrast, Balance)
- 2D Entwicklung (Nesselteile), Prototypen, Anproben, Formkorrekturen
- 2D und 3D-Entwurfsausarbeitung und Detaillierung
- Entwicklung einer adäquaten Präsentationsform in 2D und 3D
- interdependente Teamarbeit




	Level: fortgeschrittenes Niveau
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Fashion Game Changers - Reinventing the 20th-Century Silhouette [Karen Van Godtsenhoven, Miren Arzalluz, Kaat Debo, Bloomsbury 2018
Radical Fashion [Claire Wilcox 2001]
Extreme Beauty - The Body transformed [Harold Koda 2001]
The Couture Secrets of Shapes - Charles James [2019]
Creating with Shapes [Usha Doshi, Publisher Cos 2018]
Pattern Magic I-III [Tomoko Nakamichi, 2010, 2011, 2016] 
Julian Roberts Pattern cutting [https://www.youtube.com/watch?v=dZmozKVdvBo] 
Kondo's Draping Library [https://www.youtube.com/channel/UC6lDszyiAbuSPltogOMC6cA]

Weitere projektbezogene bzw. ergänzende Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch die betreuende Dozent*innen ausgegeben
	Workload: Workload: (Anzahl)  8 x 30 Std. = 240 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 8 x 15 Wochen= 120 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 120 Std. 
	Medienformen: Je nach LV : Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Artefakte (Anschauungsmaterial),  ggf. Lehrvideos, INCOM als virtueller Klassen-,  Dokumentations- und Kommunikationsraum
	Titel_Veranstaltung_01: PAM3031 Design Projekt 3 - Shaping Fashion
	ECTS Veranstaltung_01: 7
	SWS Veranstaltung_01: 6
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: In der Projektarbeit werden verschiedene, zufallsbasierte 2D- & 3D-Strategien angewandt (Serendipität- Konzept), um Roh-Ideen mit hohem Innovationspotenzial zu initiieren, zu generieren und weiterzuentwickeln. Dieses geschieht sowohl durch experimentell-analoge Methodiken wie auch durch die Anwendung von digitalen Hilfsmitteln und 3D-Software CLO. Roh-Ideen transformieren sich in vestimentäre Designansätze, werden zu konkreten Formenansätzen und führen zu innovativen Volumina. 2D-Entwurfstechniken simulieren, präzisieren in der Ausarbeitung und Detaillierung den Look. Individuelle wie kollaborative Designarbeit in Tandems vertieft partizipative Entscheidungsprozesse und mündet in einen vielschichtigen, interdependenten Designprozess.   
	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Tamotsu Kondo
	Titel_Veranstaltung_02: IWM3233 Drapieren 2 - 3D Prinzipien (Block)
	ECTS Veranstaltung_02: 1
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Übungen wie "free-cutting" oder "subtraction cutting" führen durch experimentelle, zufallsbasierte Formfindungsprozesse (Serendipität) zu neuen Designansätzen. Die vertiefenden Methoden der Mode-Anatomie ermöglichen eine anwendbare, schnitttechnische Modellumsetzung der neuen Formansätze.  
Studierende sind in der Lage, ihre Entwürfe schnitt- und passformgerecht umzusetzen. Sie verstehen die Prinzipen der 3D-Techniken und können diese zielführend einsetzen.

	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 
	SWS Veranstaltung_03: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: 
	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: 
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Sibylle Klose
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Off
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Ja
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


